
2. Arbeitsbericht
zum Bau eines Gebäudes mit 1 Klassenraum und Toiletten

für die öffentliche Grundschule von N’Gbeho
Regierungsbezirk Godomey
Gemeinde Abomey-Calavi

Nach den Neujahrsfeiertagen kehren die Maurer nach N’Gbeho zurück, um dort die 
Verputzarbeiten zu beginnen. Da es nur ein Klassenraum ist, geht die Arbeit im 
Gebäudeinneren flott voran. Der Außenbereich nimmt mehr Zeit in Anspruch, da das  
Fundament hoch ist. Dennoch wird alles ohne große Schwierigkeiten gemeistert.

       

 
      

 
        
      

   



Schließlich werden die Böden und der Treppenaufgang zementiert.

 
       

Seit das Bauteam zurück auf der Baustelle ist, diskutieren wir, wie wir hier im 
Sumpfgebiet eine Toilette bauen können. Die bestehende Toilette war von der Gemeinde
errichtet. Die Grube ist ins Wasser gebaut. Es ist nicht sicher, ob die Grube ausgemauert 
ist. Unsere Mitarbeiter erzählen, dass sie mit Wasser gefüllt ist. Schließlich entscheiden 
wir, die Grube über der Grasnarbe zu errichten. Es wird ein 50 cm dickes Fundament mit
Sikalite und Sikalatex gegossen. Die Grube wird ebenso mit  Sikalite und Sikalatex 
verputzt.

    

         

          

Eine große Deckplatte wird gegossen, damit die Treppenaufgänge Platz haben.



Darüber werden die Toilettenkabinen errichtet. Da die Schule nicht weit vom Meer 
entfernt liegt, haben wir ein Dach aus Eternitplatten aufgesetzt. Wellblech würde bei der 
salzigen Luft zu schnell rosten. Die Geländer wurden angebracht.

Die Maler beginnen das Gebäude anzumalen.

      

In nur kurzer Zeit leuchten dieneuen Gebäude in Bunten Farben.

                 



Die Logo wurden an die Wände gemalt
                                                                             

Wir danken von Herzen Herrn Maus für das Vertrauen und dem Verein Fly and Help für 
die fantastische Zusammenarbeit. Wenigen Tagen nach den Osterferien wird das 
Gebäude eröffnet. Ich melde mich dann wieder mit Bildern von der Feier.


